Vil Das fiinfte Zeitalter: Unfer Geseiz

(Fortsetzung)
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Die Zeit der Die Sammlung und  Riickfiihrung unter Vierhundert Jah
Gefangenschaft: Serubbabel, Esra und Nehemia Mzglre au c’Ziel;is &a’ﬁh‘gﬂ

2. Chron. 36,20

Ein Zeitraum von etwa 400 Jahren erstreckt sich vom
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Kores, der Perser Im 1. Jahr: Erlass, das Haus Gottes zu bauen (Jes. 45,1) Esra 1,2

(= Ende der 70jshrigen Gefangenschaft)

ist in Antiochus Epiphanes eine vorldufige Erfiillung der Pro-
phezeiung von Daniel 11,21-35 gegeben.

Emport widerstanden ihm schlieBlich nationalbewusste
Juden; und so kam es zu den Aufstinden der Makkabier. Es
folgten eine Reihe von Unabhéngigkeitskdmpfen. Aufler-
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Wiederherstellung ~ Aufbau und Ende des Makkabéeraufstand
Weihung des  Tempels Alten Testaments
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Daniel - Maleachi
Tafel 07
Textmenge zu groß

2Chr 26,22 ...
Tafel 08
2. Chronik 36
22 Und im ersten Jahr des Kyrus, des Königs von Persien, damit das Wort des HERRN durch den Mund Jeremias erfüllt würde, erweckte der HERR den Geist des Kyrus, des Königs von Persien. Und er ließ einen Aufruf ergehen durch sein ganzes Königreich und auch schriftlich bekannt machen:  
Esra 1,1-4
Rückkehr der Juden nach Jerusalem unter Serubbabel und Jeschua 
1 Und im ersten Jahr des Kyrus, des Königs von Persien, erweckte der HERR, damit das Wort des HERRN aus dem Mund Jeremias erfüllt würde, den Geist des Kyrus, des Königs von Persien, dass er durch sein ganzes Reich einen Ruf ergehen ließ, und zwar auch schriftlich:  
2 So spricht Kyrus, der König von Persien: Alle Königreiche der Erde hat der HERR, der Gott des Himmels, mir gegeben. Nun hat er selbst mir <den Auftrag> gegeben, ihm in Jerusalem, das in Juda ist, ein Haus zu bauen.  
3 Wer immer unter euch aus seinem Volk ist, mit dem sei sein Gott, und er ziehe hinauf nach Jerusalem, das in Juda ist, und baue das Haus des HERRN, des Gottes Israels! Er ist der Gott, der in Jerusalem ist.  
4 Und jeden, der übrig geblieben ist, an irgendeinem Ort, wo er sich <als Fremder> aufhält, den sollen die Leute seines Ortes unterstützen mit Silber und mit Gold und mit Habe und mit Vieh neben den freiwilligen Gaben für das Haus Gottes in Jerusalem. 
Jeremia 25
12 Und es wird geschehen, wenn siebzig Jahre voll sind, suche ich am König von Babel und an diesem Volk ihre Schuld heim, spricht der HERR, und am Land der Chaldäer; und ich mache es zu ewigen Einöden.  
Daniel 9
2 im ersten Jahr seiner Königsherrschaft achtete ich, Daniel, in den Bücherrollen auf die Zahl der Jahre, über die das Wort des HERRN zum Propheten Jeremia geschehen war, dass <nämlich> siebzig Jahre über den Trümmern Jerusalems dahingehen sollten.  

Nehemia 2,1
Tafel 08
Nehemias Vollmacht für den Bau der Mauer Jerusalems — Besichtigung der Mauer und Entschluss zum Bauen
2,1 Und es geschah im Monat Nisan, im zwanzigsten Jahr des Königs Artahsasta, als Wein vor ihm <stand>, da nahm ich den Wein und gab ihn dem König. Ich war aber nie traurig vor ihm gewesen. ...

2. Könige 25,8
Tafel 08
Zerstörung Jerusalems und des Tempels — Zweite Wegführung nach Babel
8 Und im fünften Monat, am Siebten des Monats, das war das neunzehnte Jahr des Königs Nebukadnezar, des Königs von Babel, kam Nebusaradan, der Oberste der Leibwache, der Knecht des Königs von Babel, nach Jerusalem. 

2. Könige 25,27
Tafel 08
Jojachins Begnadigung
27 Und es geschah im 37. Jahr der Wegführung Jojachins, des Königs von Juda, im zwölften Monat, am 27. des Monats, da erhob Ewil-Merodach, der König von Babel, in dem Jahr, als er König wurde, das Haupt Jojachins, des Königs von Juda, <und führte ihn> aus dem Gefängnis.  

Jeremia 25,12
Tafel 08
12 Und es wird geschehen, wenn siebzig Jahre voll sind, suche ich am König von Babel und an diesem Volk ihre Schuld heim, spricht der HERR, und am Land der Chaldäer; und ich mache es zu ewigen Einöden. 

Esra 1,2
Tafel 08
2 So spricht Kyrus, der König von Persien: Alle Königreiche der Erde hat der HERR, der Gott des Himmels, mir gegeben. Nun hat er selbst mir <den Auftrag> gegeben, ihm in Jerusalem, das in Juda ist, ein Haus zu bauen. 

Esra 7,7
Tafel 08
7 Und von den Söhnen Israel, von den Priestern, den Leviten, den Sängern, den Torhütern und den Tempeldienern gingen <einige mit> nach Jerusalem hinauf im siebten Jahr des Königs Artahsasta. 

Nehemia 2,1
Tafel 08
Nehemias Vollmacht für den Bau der Mauer Jerusalems — Besichtigung der Mauer und Entschluss zum Bauen
2,1 Und es geschah im Monat Nisan, im zwanzigsten Jahr des Königs Artahsasta, als Wein vor ihm <stand>, da nahm ich den Wein und gab ihn dem König. Ich war aber nie traurig vor ihm gewesen. ...


Daniel 6,1
Tafel 08
Daniels Rettung aus der Löwengrube
6 Und Darius, der Meder, übernahm die Königsherrschaft, als er 62 Jahre alt war. 

Esra 6,3
Tafel 08
3 Im ersten Jahr des Königs Kyrus erließ der König Kyrus Befehl, das Haus Gottes in Jerusalem <betreffend>: Das Haus soll <wieder> aufgebaut werden als eine Stätte, wo man Schlachtopfer opfert. Und seine Fundamente sollen hergerichtet werden: Seine Höhe <soll> sechzig Ellen sein, seine Breite sechzig Ellen, 

Esra 6,15
Tafel 08
15 Und dieses Haus wurde fertig bis zum dritten Tag des Monats Adar, das ist das sechste Jahr der Regierung des Königs Darius. 

Esra 1-10
Tafel 08
Textmenge zu groß

2. Chronik 36,20
Tafel 08
20 Und was vom Schwert übrig geblieben war, führte er <gefangen> nach Babel. Und sie mussten ihm und seinen Söhnen als Sklaven <dienen>, bis das Königreich der Perser zur Herrschaft kam,  


VIII.

Das funfie Zeitaller:

Unfer Geseiz

VIII.

(Fortsetzung)

Die Zeit des Gesetzes. Von der
Wiederherstellung bis zum En-
de des Alten Testaments.
ahrend der Zeit der Gefan-
Wgenschaft fand das grof3e ba-
bylonische Reich sein Ende,
als Kores, der Griinder des per-
sischen Reiches, Babylon eroberte.
Belsazar, der letzte Konig von Ba-
bylon, wurde erschlagen, und Da-
rius, der Meder, mit dem Kores sich
die Herrschaft des weiten Reiches
teilte, bestieg den Thron (1). Als
Darius zwei Jahre spiter starb, wur-
de Kores Herrscher in Babylon. Oh-
ne Zweifel hat Daniel, der unter den
babylonischen Konigen zu hohem
Ansehen emporgestiegen war, den
neuen Herrscher auf die Prophezei-
ungen Jesajas hingewiesen (2), in
denen er, Kores, als das Werkzeug
Gottes dargestellt wurde, das das
Volk der Juden freilassen sollte. Tief
beeindruckt erliel3 Kores eine Ver-
fligung, die es den Juden erlaubte,
nach Jerusalem zuriickzukehren und
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ihr Heiligtum wieder aufzubauen
(3). Obwohl ein groBer Teil des
Volkes es vorzog, in Babylon zu
bleiben, war hiermit die Gefangen-
schaft zu Ende (4).

ie Riickkehr der Juden aus Ba-
Dbylon vollzog sich in drei ver-

schiedenen  Zeitabschnitten.
Die erste Gruppe kehrte unter Se-
rubbabel, einem Fiirsten aus Juda
(aus dem Haus Davids), zuriick und
zihlte weniger als 50.000. Als erstes
stellte dieser zuriickgekehrte Uber-
rest den Altar wieder her und begann
mit der regelméBigen Anbetung.

Im zweiten Jahr wurden die
Grundmauern des Tempels gelegt
(5). Als die Zuriickgekehrten nicht
zulieen, dass das ,,Volk des Lan-
des” an dem Werk mitarbeitete,
storten und behinderten diese ihre
Arbeit und erwirkten schlieflich
eine Verfligung, die die Einstellung
der Arbeiten befahl (6). SchlieBlich
nach 16 Jahren riefen die Propheten
Haggai und Sacharja das Volk auf,
die Arbeit fortzufithren, und der
Tempel wurde vollendet und mit
groBer Freude eingeweiht (7).

ie zweite Gruppe wurde von
DEsra, dem Schriftgelehrten,

gefiihrt (ungefdhr 78 Jahre
nach Serubbabel). Esra, der sich
mit Eifer fiir die Wiedereinfiihrung
des mosaischen Gesetzes und die
religiose Erneuerung des Volkes
einsetzte, erhielt vom Konig Arta-
sasta die Erlaubnis, mit einer klei-
nen, aber entschiedenen Schar nach
Jerusalem zuriickzukehren.

Bei seiner Ankunft fand er schwe-
re sittliche Verfehlungen, unreine re-
ligiose Briduche und Missstéinde auf
allen Gebieten vor. Drei Monate
lang appellierte er eindringlich an
das Gewissen des Volkes und er-
reichte eine umfassende Erneue-
rung. Ein weiterer wertvoller Dienst,
der Esra zugeschrieben wird, ist die
Sammlung und Zusammenfassung
der alttestamentlichen Schriften (8).

ein Jude aus der Gefangen-

schaft, der zu hohem Ansehen
am Hof des Konigs Artasasta von
Persien gelangte. Eine kleine Grup-
pe der frilher Zuriickgekehrten
legte den langen Weg nach Persien
zuriick, um Nehemia um Hilfe zu
bitten. Sie sagten ihm von dem
trostlosen Zustand der Stadt und
von ihren eingerissenen Mauern,
die eine Schande fiir das Volk seien.
Dies riihrte Nehemias Herz und er

Der dritte Fiihrer war Nehemia,
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erlangte vom Konig die Erlaubnis,
mit ihnen nach Jerusalem zu ziehen.
Nach seiner Ankunft {iberzeugte er
sich heimlich vom Zustand der ver-
fallenen Mauern. Er sammelte die
ihm zur Verfiigung stehenden Krif-
te und erneuerte die Mauer in 52
Tagen trotz heftigen Widerstands.
Nehemia kam ein zweites Mal nach
Jerusalem, und das Ergebnis seines
treuen und erfolgreichen Wirkens
war eine befestigte und blithende
Stadt und ein Volk, das mit neuem
Mut beseelt Warm Gott zu

Die Propheten der Wiederherstel-
lung waren Haggai, Sacharja und
Maleachi. Haggai wurde in Baby-
lon geboren und begleitete den zu-
riickkehrenden Uberrest unter Se-
rubbabel. Auch Sacharja scheint
mit Serubbabel nach Jerusalem ge-
kommen zu sein. Er war ein Mitar-
beiter Haggais. Er ermahnte, pro-
phezeite und ermutigte das Volk
zum Wiederaufbau. Maleachi war
der letzte der alttestamentlichen
Propheten.

ie vier Jahrhunderte zwischen
Ddem Alten und dem Neuen
Testament sind ein bedeuten-
der Zeitabschnitt in der Geschichte
Palistinas. Am Ende der Zeit des
Alten Testaments gelten die Perser
als die Herren der damals bekann-
ten Welt, zur Zeit des Neuen Testa-
ments waren die Romer zur Herr-
schaft gelangt (10).
(Fortsetzung)

1) Daniel 5,30+6,1
2) Jesaja 44,28+45,1
3) Daniel 9,2; Jeremia 25,12
4) 2. Chronika 36,22; Esra 1,1-4
5) Esra 3
6) Esra 4
7) Esra 5,1-2; Esra 6,14-15
8) Esra 7-10
9) Nehemia 1-13

10) vergl. die Prophezeiungen

in Daniel 7-8
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